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Sehen Sie, welche Themen in dieser Ausgabe aktuell sind.

 

Die Ausgabe 6/2018 der Zeitschrift „Pflanzenschutz“ erscheint voraussichtlich am 9. Juli. Das Thema der

Ausgabe sind Blattgemüse und Kräuter, die eine wichtige „Rolle“ in einer gesunden Ernährung spielen. Wir

werden Sie ausführlich mit den Besonderheiten der Agrotechnologie, der Düngung, den Anbauperioden und -

systemen der bekannten Kulturen auf unserem Markt vertraut machen – Kopfsalat, Eisbergsalat, Sauerampfer,

Rucola, Endivie und Rhabarber, Sellerie, Petersilie und Dill, Liebstöckel, Basilikum und Grüne Minze. Neben der

großen Vielfalt an Blattgemüsen und Kräutern dürfen bei deren Anbau und Produktion auch Krankheiten und

Schädlinge nicht unterschätzt werden. Daher haben die Spezialisten des Gemüsebauinstituts Maritsa detaillierte
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Informationen zu den Arten der Schadorganismen sowie zu Pflanzenschutzmitteln für Gemüsekulturen

zusammengestellt.

Im letzten Monat klagten Getreideproduzenten in der Dobrudscha unter ungünstigen klimatischen Bedingungen

über einen Massenbefall ihrer Kulturen durch Braunrost. Prof. Dr. Ivan Kiryakov vom Landwirtschaftsinstitut

Dobrudscha in der Stadt General Toshevo analysiert das Thema eingehend und beantwortet konsequent alle

Fragen zu dieser heimtückischen Krankheit.

Interessant zu wissen ist, dass Bulgarien die nördliche Verbreitungsgrenze des Feigenbaums darstellt, der

besonders in den südlichen Regionen eine typische und bevorzugte Obstart ist. Leider ist auch der einzige, auf

den Blattfraß an Feigen spezialisierte Schädling – Choreutis nemorana (Feigenblattmotte) – in unserem Land

anzutreffen. In dieser Ausgabe der Zeitschrift erfahren Sie, welche Schäden er verursacht und welche

angemessenen Bekämpfungsmaßnahmen es gibt.

Das Zentrale Quarantänelabor in Sofia gibt die neuen Quarantäneschädlinge bekannt, die ab 2018 in Anlage 1

der Verordnung Nr. 8 über die phytosanitäre Kontrolle aufgenommen wurden. Nur in der Zeitschrift können Sie

nachlesen, um welche neuen Quarantäneschädlinge an Obst- und Zierpflanzen sowie an Gemüsepflanzen es

sich handelt.

Im Juli ist es wichtig, die Pflanzenschutzpflege im Obstgarten fortzusetzen. In dieser Zeit setzt sich in einigen

Regionen die Ernte von spätreifenden Süß- und Sauerkirschen fort, und bei Apfel, Pflaume und Pfirsich beginnt

die Ernte der Früchte früher Sorten. Wichtig zu wissen ist, dass in diesem Monat in Apfelanlagen bei häufigen

Regenschauern das Risiko einer Schorfinfektion steigt, was eine Behandlung mit geeigneten

Pflanzenschutzmitteln erforderlich macht.

In unserem monatlichen Kalender haben wir außerdem ein für jeden Produzenten dieser Gemüse nützliches

und praktisches System zum Schutz von Kohlkulturen vorbereitet.

Auf dem Versuchsfeld in der Gemarkung des Dorfes Popgrigorovo, Region Dobrich, fand ein weiteres Treffen

zwischen Produzenten der Region und Bayer-Spezialisten statt. In der Zeitschrift können Sie über das Treffen

und über die Ergebnisse aus der Anwendung verschiedener Technologien im Anbau der Hauptkulturen des

Landes lesen. Unser Team war auch beim Feldtag in der Gemarkung der Landwirtschaftlichen Kooperative

Divdyadovo, Shumen, anwesend, wo neue Bayer-Technologien in Weizen und Mais vorgestellt wurden.
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In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen Dipl.-Ing. Yordan Koichev und Stoyan Zhelyazkov, die Geschäftsführer der

Firma MURRA 2002 im Dorf Lozenets, Gemeinde Straldzha, vor. MURRA 2002 ist eines der wenigen

Unternehmen in Bulgarien, das gleichzeitig pflanzliche und tierische Produkte erzeugt. Der Erfolg dieses

Formats hängt außergewöhnlich von fachkundigem Engagement ab, denn die Landwirtschaft ist eine

lebenslange Magie und es gibt keine Kraft, die sie brechen kann.

In Ausgabe 6 der Zeitschrift berichten wir Ihnen auch über die International Field Days, Bulgarien 2018, die

erstmals von der Landwirtschaftlichen Universität ausgerichtet wurden, mit BASF Bulgarien, Division Crop

Protection, als Hauptsponsor der Veranstaltung. Auf der innovativen Plattform, die sich auf der Lehr-, Versuchs-

und Implementierungsbasis der Universität bei Plovdiv befindet, präsentierten Vertreter mehrerer Dutzend

multinationaler Unternehmen, die auf dem bulgarischen Markt tätig sind, „live“ unter realen Bedingungen die

Wirkung ihrer Produkte aus ihren kommerziellen Portfolios – Pflanzenschutz-

mittel, Düngemittel, Saatgut, Maschinen.

An diesem innovativen Großereignis unter freiem Himmel nahmen mehrere Institute aus dem System der

Landwirtschaftlichen Akademie teil. Auch die erfolgreichen bulgarischen Unternehmen Ekofol und Agronom

waren hier vertreten.

 

Thema

S. Misheva – Blattgemüse und Kräuter – ein wichtiger Player in der gesunden Ernährung

Ts. Dincheva – Ein Blick auf die Blattvielfalt

S. Misheva  et al. – Krankheiten und Schädlinge nicht unterschätzen!

 

Meinung

I. Kiryakov – Braunrost befällt Kulturen in der Dobrudscha

 

Bekanntmachung
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T. Vaneva-Ganeva – Choreutis nemorana – Feigenblattmotte

 

Quarantäne

B. Katinova– Neue Quarantäneschädlinge an Obst- und Zierpflanzen sowie an Gemüsekulturen

 

Ampel

M. Borovinova, I. Lecheva – Im Obstgarten im Juli: Die Pflege zum Schutz der Obsternte geht weiter

S. Masheva et al. – Im Gemüsegarten im Juli: System zum Schutz von Kohlkulturen

 

Bulgarische Landwirte

E. Ivanov – Landwirtschaft ist eine lebenslange Magie und es gibt keine Kraft, die sie brechen kann

 

Veranstaltungen

*** – International Field Days, Bulgarien 2018

*** – Assoc. Prof. Miroslav Tityanov feierte seinen Geburtstag!

*** – BASF stellte seine neue Generation von Agrarchemikalien für Wachstum und Widerstandsfähigkeit vor

 

Schule für Spezialisten

Prof. Maria Borovinova –  Gefährliche Pilzkrankheiten von Apfel und Birne
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Die Zeitschrift „Pflanzenschutz“ Saatgut und Düngemittel ist nicht an den Informationen in den veröffentlichten

Anzeigen und PR-Materialien beteiligt. Die Verantwortung für deren Inhalt liegt ausschließlich bei den

Werbetreibenden. Die Verantwortung für die Informationen in den Autorenbeiträgen liegt bei den Autoren der

Veröffentlichungen.

 


